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8. August: trödel-
markt und strassen-
fest in gföhl

25. bis 27. september: 
Stadtfest mit umzug

grosse investitionen 
im kindergarten- und 
schulbereich

hochwasserschutz 
hat sich bewährt

first responder beim 
roten kreuz gföhl

begleitwege 
asphaltiert

saubere gemeinde 
2009: rekord

volksbegehren „stopp 
dem Postraub“

veranstaltungs
kalender

Im Zeitplan liegt der Bau des neuen Gföhler Kindergartens. Davon konnten sich Kin-
der und deren Betreuerinnen anlässlich eines Baustellenbesuches mit Bürgermeister 
Karl Simlinger persönlich überzeugen.

Die Wappenplakette in Gold der Stadtgemeinde Gföhl erhielt anlässlich seines 
70. Geburtstages Pfarrer i. R. Hermann Zainzinger. Er war zwischen 1990 und 2006 
umsichtiger Gföhler Pfarrer.
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Die Ferienzeit vor dem begin-
nenden letzten Schuljahr ist 
zumeist auch die Zeit, wo sich 
Eltern und natürlich auch die 
Kinder selbst Gedanken ma-
chen, was sie nach der Schule 
machen werden. Sollen Sie in 
eine berufsbildende höhere 
Schule wechseln oder eben 
einen Beruf erlernen. Von der 
Pieke auf, weil immer – auch 
in den sogenannten schlech-
teren Zeiten – gut ausgebildete 
Kräfte gesucht und benötigt 
werden. Um den Kindern auch 
in der eigenen Region Lehrstel-
len anbieten zu können, 
brauchen wir gesunde Betriebe 

mit einem entsprechenden Ge-
schäftsgang. Und natürlich sind 
auch Sie dabei gefragt. Meine 
Bitte an Sie: Denken Sie auch in 
Zeiten, wo in ihrem Bekannten-
und Verwandtenkreis keine 
Kinder Lehrstellen suchen, an 
die Betriebe in der Region. Wie 
heißt es so schön: „Warum 
denn in die Ferne schweifen, 
liegt das Gute doch so nah!“ 
Das meine ich wirklich mit vol-
ler Überzeugung und danke Ih-
nen für Ihr Verständnis. 
Wir versuchen unseren Kunden 
ja auch immer nicht nur gute 
Leistung und gute Produkte zu 
liefern, wir versuchen auch et-

was zurück zu geben. Wie wir 
das mit der Gföhler Wirtschaft 
auch mit der Einkaufskarte 
machen, wo sie bekanntlich 
für jede vollgeklebte Einkauf-
skarte nicht nur 10,- € zurück 
bekommen, sondern heuer be-
reits zum vierten mal ein Auto 
gewinnen können. Ich glaube 
also wirklich, dass es stimmt, 
wenn man sagt: „Fahr nicht 
fort, kauf im Ort!“

Ihr 
Ernst Zierlinger

Das wichtigste Gut sind unsere 
Kinder. Für die junge Genera-
tion haben wir uns in letzter 
Zeit besonders engagiert. Auf 
den Baustellen ist während der 
Ferienmonate Hochbetrieb:
• Der Kindergartenneubau (6 
Gruppen) geht punktgenau in 
die Endphase,
• die Volksschule wird adap-
tiert und ständig modernisiert,
• die Hauptschule wird total 
umgekrempelt und in eine 
moderne Bildungsstätte ver-
wandelt,
• bei sämtlichen Baumaßnah-
men wurde auch auf zeitge-
mäße Sicherheitsaspekte ge-
achtet.
Am 10. Juni hatte die Ge-
meinde Gföhl die Ehre, den 
ersten niederösterreichischen 
Bodentag auszurichten. Um-
weltlandesrat Dr. Stephan 
Pernkopf eröffnete in diesem 

Zuge auch den „1. NÖ Boden-
wanderweg“.
Die Unwetter anfangs Juli 
haben auch Teile unserer Ge-
meinde betroffen. Erhebliche 
Schäden wurden an privatem 
Eigentum verursacht, auch 
viele unserer öffentlichen 
Wege wurden schwer in Mit-
leidenschaft gezogen. Bestens 
bewährt hat sich das Rückhal-
tebecken im Ortsteil „Schei-
ben“, das sich zwar noch im 
Bau befindet, aber seinen 
Zweck bereits erfüllen konnte.
Die Gemeinde Gföhl feiert 
heuer gleich zwei Jubiläen: 
40 Jahre Großgemeinde und 
20 Jahre Stadt. Beim Stadt-
fest vom 25. – 27. September 
wollen wir diese Ereignisse ge-
meinsam feiern, wozu ich Sie 
schon jetzt herzlich einlade.
Ganz herzlich gratuliere ich 
unserem ehemaligen Pfarrer 

Hermann Zainzinger, dem 
anlässlich seines 70. Geburts-
tages vom Gemeinderat die 
„Wappenplakette in Gold“ 
der Stadtgemeinde Gföhl ver-
liehen wurde. Gemeinsam mit 
Vizebürgermeisterin Ludmilla 
Etzenberger hatte ich die Ehre, 
diese hohe Auszeichnung im 
Anschluss an die Sonntag-
messe am 19. Juli zu überrei-
chen.
Ich wünsche allen noch einen 
schönen Sommer und freue 
mich auf ein Wiedersehen 
beim Stadtfest in Gföhl.

Ök.-Rat Karl Simlinger
Bürgermeister
der Stadtgemeinde Gföhl
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Auftragsvergaben in Höhe 
von 1 Million Euro:
• Straßenbau (Erd- und Bau-
meisterarbeiten) Kreuzgasse 
und Kindergartengasse: Fa. 
Strabag, 168.660 Euro
• Straßenbau (Nebenanlagen 
und Fahrbahn beim Kinder-
garten): Fa. Strabag, 138.139 
Euro,
• Straßenbau (Erd- und Bau-
meisterarbeiten) Kudlichgasse 
sowie Straßenbeleuchtung 
Kreuzgasse, Wilhelm-Kugler-
Gasse, Kindergartengasse und 
Kudlichgasse: Fa. Mokesch, 
61.060 Euro,
• Abwasserbeseitigung Gföhl 
Süd, BA 17 (Erd-, Baumeister- 
und Installationsarbeiten) Kud-
lichgasse, Ernest-Thum-Straße, 
Pappelweg, Werkgasse, 
Bergstraße, Parksiedlung und 
Rückhaltebecken Kreuzgasse: 
Fa. Mokesch, 523.309 Euro 
(Bauzeit: 2 Jahre);
• Wasserversorgung Gföhl, 
BA 12 (Erd-, Baumeister- und 
Installationsarbeiten) Kreuz-
gasse, Kudlichgasse, Pappel-
weg, Werkgasse, Bergstraße, 
Parksiedlung: Fa. Mokesch, 
78.006 Euro;
• Abwasserkanal KG Neubau, 
Auftragsvergabe Planung, 
Fördereinreichung, örtliche 
Bauleitung und Kollaudierung: 
Techn. Büro Seidl, 33.500 
Euro;

Zahlreiche Förderungen 
wurden gewährt:
• Zivilschutzverband (Jahres-
beitrag 2009 in Höhe von 561 
Euro);
• FF Reittern (für KLF-Ankauf 
19.000 Euro),
• Verein Familienarbeit (für 
Miete und Betriebskosten 
2008 der Spielgruppe) in Höhe 
von 3.726 Euro,
• Musikschule Gföhl (für Miet-
kosten der Schulungsräume 
für 3 Jahre) in Höhe von 
27.556 Euro,
• Musikverein Gföhl (Ankauf 
von Trachtenkleidung und 
Schuhen, 25% der Investi-
tion),
• BHW Ortsstelle Gföhl - Wal-
ter Enzinger (für Kulturspiegel 
2008), 1.455 Euro,
• SC Admira Gföhl, Jugend-
förderung (Gföhl läuft 2009), 
720 Euro,
• Tennis Club Gföhl (Jugend-
förderung) 440 Euro,
• Pfadfindergruppe Gföhl (Ju-
gendförderung) 180 Euro,
• Förderung für Wärmepum-
penanlage (ein Antragsteller), 
288 Euro

Darlehensaufnahmen in 
Höhe von 670.000 Euro:
Für den Straßenbau wurde ein 
Darlehen von 350.000 Euro, 
für den Abwasserkanal ein 
Darlehen von 320.000 Euro 

(beide bei der Raiffeisenbank 
Waldviertel-Mitte) aufgenom-
men.

Sonstige Beschlüsse:
• Der Bericht über die Geba-
rungseinschau 2008 des Am-
tes der NÖ Landesregierung 
wurde verlesen und dazu eine  
Stellungnahme beschlossen. 
Von den Prüfern des Landes 
wurde u.a. festgestellt, dass 
die Finanzspitze zufriedenstel-
lend und der Mittelfristige Fi-
nanzplan plausibel sei. Ebenso 
wurde festgehalten, dass sich 
die Finanzlage der Gemeinde 
im Überprüfungszeitraum 
(2004 – 2008) verbessert 
habe. Die von den Prüfern 
ebenfalls angeregten Verbes-
serungen bzw. Anpassungen 

sind von den zuständigen Gre-
mien noch zu beraten.
• Der Bericht des Prüfungs-
ausschusses über die ange-
sagte Gebarungsprüfung vom 
9.6.2009 wurde einstimmig 
zur Kenntnis genommen.
• Erteilt wurde der Auftrag zur 
Erstellung einer Gemeindege-
bietskarte (u.a. für Feuerwehr, 
Rettung, u.a.) sowie eines 
digitalen Ortsplanes für die 
Homepage.
• Genehmigt wurden Verträge 
mit EVN zur Verlegung der 
Stromkabel in den Kat.Gden. 
Neubau, Rastbach, Reisling, 
Moritzreith und Grottendorf 
im Zuge des Kanalbaues.
Sämtliche Beschlüsse wurden 
einstimmig gefasst.

Text: Karl Braun

Gemeinderatssitzung 16. Juni 2009
Der Bericht über die Gebarungseinschau des Amtes der NÖ Landesregierung, Darlehensaufnahmen 
für Straßenbau und Abwasserbeseitigung, Auftragsvergaben für Wasser, Kanal und Straßenbau, die 
Gewährung von Förderungen, der Beschluss über eine Ehrung sowie die Festlegung neuer Straßennamen 
waren Gegenstand der 44 Tagesordnungspunkte umfassenden Gemeinderatssitzung vom 16. Juni 2009.

Der Straßenbau für die Zufahrten zum neuen Kindergarten 
liegt im Zeitplan.
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APOTHEKE – DROGERIE z. Hl. ANDREAS · 3542 Gföhl
Tel.: 02716/6453 · Fax.: 02716/6453-30 · E-Mail: office@apogfoehl.at · www.apogfoehl.at

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 7.30 – 12 Uhr, Montag bis Freitag 14 – 18 Uhr

Wir sind für Sie da:
Ihre Apotheke vor Ort

SOMMER
SONNE
REISE … 
ohne Reue!

die rege siedlungstätigkeit 
in gföhl erfordert die benen-
nung neuer straßen  die be-
schlussfassung im gemeinde-
rat erfolgte einstimmig:
die „wilhelm-kugler-gasse“ 
(Wilhelm Kugler war Bürger-
meister von 1969 – 1979 und 
Ehrenbürger) ist die Querver-
bindung zwischen kreuzgasse 
und der neuen kindergarten-
gasse 
die „kindergartengasse“ wird 
derzeit neu errichtet und stellt 
die zufahrt von der feldgasse/
kreuzung brunnkandlallee 
zum neuen kindergarten dar 
die in Entstehung begriffene 
neue siedlung beim gföhler 
bad erfordert vier neue stra-
ßen: die „karl-weißenböck-
Gasse“ (Karl Weißenböck war 
volks- und hauptschuldirek-

tor, Ehrenbürger und bürger-
meister von 1947 – 1950), 
die „Franz-Baldt-Gasse (Franz 
baldt war bürgermeister von 
1960 - 1969), die „friedrich-
Fassler-Gasse“ (Dipl.-Ing. 
friedrich fassler war bürger-
meister von 1979 - 1989) und 
die „Franz-Fux-Gasse“ (Prof. 
ök -rat franz fux war lang-
jähriger kulturstadtrat und 
 Ehrenbürger) 
die neue siedlungsstraße im 
bereich oberes bayerland/gar-
tengasse wird „liebenberger-
gasse“ heißen (Franz Lieben-
berger war bürgermeister von 
1906 – 1919 und Ehrenbür-
ger)  ,,am teich 1“ wird man 
künftig auch die fischteiche 
Blauensteiner (an der Gemein-
degrenze zu Jaidhof) finden 
können 

NEUE strassEN-
bEzEichNUNGEN
Gemeinderat würdigt verdienstvolle Lokalpolitiker.

anfang mai fand eine „Ener-
giesparwoche“ in den ge-
meinden der region „kamp-
tal-wagram“ statt  
veranstaltungen zu den unter-
schiedlichen themen zeigten 
optionen für die zukünftige 
Energieversorgung auf und 
stellten die rolle des Energie-
sparens in den mittelpunkt der 
öffentlichen diskussion 
am 12  mai stellten im bio-
masse-heizwerk gföhl lokale 
installateure sich und ihre 

produkte vor  die zahlreichen 
interessierten konnten sich 
beratung und antworten auf 
aktuelle fragen der Energie-
versorgung und des Energie-
sparens einholen 
im rahmen der „2  Energie-
schmiede der region kamptal-
wagram“ wurde im gasthof 
haslinger über die regionalen 
zielsetzungen im bereich Ener-
giesparen und Einsatz Erneu-
erbarer Energieträger beraten 
und diskutiert 

biomassE-schaU 
im hEizWErK

Im Biomasse-Heizwerk Gföhl stellten lokale Installateure aus.
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Nach einigen Jahren der Dis-
kussion, Vorbereitung und ver-
schiedener Um- und Neupla-
nungen wurde 2008 mit dem 
Bau des Rückhaltebeckens im 
Bereich „Scheiben“ in Gföhl 
begonnen.

15.100 m3 Erdbecken
Errichtet wird derzeit ein Erd-
becken mit einem Volumen 
von 15.100 m³. Die Dimensi-
onierung des Beckens erfolgte 
auf ein 100-jährliches Hoch-
wasserereignis, die Hochwas-
serentlastung auf ein Ereignis 
mit 5000-jährlicher Auftritts-
wahrscheinlichkeit. 
Die Dammkrone weist eine 
Breite von 3,00 m auf. Der 
Damm wird nach statischen 
Erfordernissen ausgebildet 
und wird mit einem minerali-
schen Dichtkern ausgestattet.
Die Niederschlagswässer wer-
den im Rückhaltebecken ge-
sammelt und kontrolliert über 
eine Drossel dem bestehenden 
Abflusssystem zugeführt. Die 
Ableitung des Beckens erfolgt 
in den bestehenden offenen 
Graben unmittelbar neben 
dem Bruchweg, weiter in ei-
nen Rechteckquerschnitt unter 
der Langenloiser Straße, wel-
cher in den bereits errichteten 

Ableitungskanal (Durchmesser 
800 mm) südlich der Langen-
loiser Straße geleitet wird. 
Dieser Kanal mündet nach der 
Siedlung Kudlichgasse in einen 
natürlichen offenen Graben 
aus, die Regenwässer werden 
in Folge dem Tiefenbach zu-
geführt.
Das Retensionsbecken wird 
nach ökologischen Gesichts-
punkten ausgestaltet und mit 

standorttypischen Gehölz-
pflanzen bepflanzt werden.

Bauarbeiten seit 2007
Um das Vorhaben umsetzen 
zu können, mussten zunächst 
Grundstücke von Franz und 
Frieda Brenner sowie Karl Kö-
nig angekauft werden. Das ge-
samte Projekt wurde von der 
Wasserrechtsbehörde mit Be-
scheid vom 24. Oktober 2006 

bewilligt. Voraussichtliche 
Kosten: rund 565.000 Euro.
Bereits im Jahr 2007 wurde 
im Bereich Unterer Scheiben-
weg/Rudwingasse ein neudi-
mensionierter Regenwasser-
kanal verlegt, der in das neue 
Rückhaltebecken einmündet 
und der sich bei den Nieder-
schlägen der letzten Wochen 
ebenfalls bereits hervorragend 
bewährt hat.

Hochwasserschutz „Scheiben“:
bewährungsprobe bestanden
Obwohl noch im Bau und noch lange nicht im endgültigen Fassungsvermögen von 15.100 m³ ausgehoben, 
hat das Rückhaltebecken „Scheiben“ im Juli 2009 seine Bewährungsprobe mehrfach bestanden.

Randvoll war das im Bau befindliche Rückhaltebecken im Siedlungsgebiet „Scheiben“ bei den 
Unwettern im Juli 2009.



6 / treff.Punkt.gföhl

volKsschUlE Gföhl

JEANSSHOP
DESIGNERJEANS BERGER

Seefeldstraße 1, 3542 Gföhl
Tel. 0676/313 81 71 oder 02716/7 66 55

schaerfdienst.berger@aon.at
www.fen-partner.net/waldviertler-jeans.at

KOMMEN – PROBIEREN – MITNEHMEN

DEPOT: für Leute, die mit Jeans 
Geld verdienen wollen.

Wir informieren Sie gerne!

DAMEN
JEANS
€ 29,90
ständig neue 
Modelle 
und aktuelle 
 Farben!

in den ferien wird die volks-
schule gföhl umgebaut: nach 
einem plan von ing  gerhard 
albert werden fenster und 
außentüren des südtraktes 
ausgewechselt, der südtrakt 
wird eine 14 cm starke wär-
medämmung erhalten  zur si-

cherheit der schüler und leh-
rer wird in der innenecke zum 
anrainer huber/mold eine 
Fluchtstiege (Stahlstiege vom 
hof bis zum zweiten oberge-
schoß) errichtet 
im kellergeschoß wird an stelle 
des früheren tankraumes eine 

zentralgarderobe eingebaut, 
der haupteingang wird umge-
staltet und erhält eine behin-
dertengerechte außenrampe  
der schulhof wird autofrei 
und soll vermehrt für die pau-
sengestaltung herangezogen 
werden; die vorhandenen 

grünflächen bleiben erhalten 
stadtrat rudolf simlinger, ob-
mann der volksschulgemeinde 
Gföhl (mit den Gemeinden 
gföhl und Jaidhof): ,,wir ha-
ben diese investition gut über-
legt und verschiedene varian-
ten, bis hin zu einem allfälligen 
neubau, diskutiert  auf grund 
der bisher getätigten investiti-
onen und der finanziellen si-
tuation haben wir uns für die 
kostengünstigere adaptierung 
entschlossen “
dr  gerda Edlinger, obfrau des 
Elternvereines, freut sich: ,,die 
schulgemeinde hat in den 
letzten Jahren viel investiert  
die geplanten maßnahmen 
werden von uns unterstützt 
und sind ein weiterer meilen-
stein zur guten ausstattung 
der schule “

WichtiGE iNvEstitioNEN für diE 
GföhlEr volKsschülEr
Das Volksschulgebäude erhält Fluchtstiege, Zentralgarderobe und eine thermische Verbesserung.

Baueinleitung am 26. Juni: Stadtrat Rudolf Simlinger (Obmann der Volksschulgemeinde Gföhl), 
Bauleiter Ing. Gerhard Albert sowie Mitglieder des Schulausschusses und Firmenvertreter.



TREFF.PUNKT.GFÖHL / 7

hauptschule gföhl

Birngruber Ihr autorisierter VW Verkaufsagent

3500 Krems, Gewerbeparkstr. 26, Tel. 02732/891
E-Mail: krems@birngruber.at, www.birngruber.at

3550 Langenlois, Wiener Straße 50, Tel. 02734/2414
E-Mail: langenlois@birngruber.at, www.birngruber.at

Der neue Polo. 
Und Sie machen alles richtig.

Verbrauch: 4,2 – 5,9 l/100 km. 

CO2-Emission: 109 – 139 g/km. 

Symbolfoto. 

Schön, wenn man sich heute noch auf etwas hundert-

prozentig verlassen kann. So wie auf den neuen Polo. 

Dank extrem effizienter Motoren, höchster Sicherheit 

und perfekt verarbeiteter Ausstattung. 

Spielen und neuen VW Polo gewinnen: 
www.polocup.at

Die Gföhler Hauptschule wird 
während der Ferienmonate 
total umgekrempelt und ab 
dem kommenden Schuljahr 
den rund 300 Schülerinnen 
und Schülern sowie den 36 
Lehrerinnen und Lehrern als 
moderne, dem Stand der Zeit 
angepasste Bildungsstätte zur 
Verfügung stehen.
Nach Plänen von Baumeis-
ter Ing. Gerhard Albert wird 
zunächst der Alttrakt (das 
frühere Waisenhaus) mit 66 
neuen Fenstern und anderen 
Maßnahmen thermisch sa-
niert.
• Im Alttrakt werden künftig 
die Direktion, das Lehrerzim-
mer, die Bibliothek, das Musik-
zimmer, die Schulküche samt 
Speisesaal und WC-Anlagen 
Platz finden. Für diese Vorha-
ben müssen zahlreiche Wände 
abgetragen werden. Zur Stüt-

zung der alten Holzdecken 
werden Stahlträger (Gesamt-
gewicht rund zehn Tonnen) 
eingezogen.
• An Stelle des bisherigen 
Lehrerzimmers und eines Klas-
senraumes im Haupttrakt wird 
ein moderner Physiksaal mit 
Nebenraum errichtet, an Stelle 
von Direktion und Musikraum 

werden Kleinklassen einge-
baut. Wo früher Archiv und 
BU-Lehrmittelzimmer situiert 
waren, werden die Schüler im 
Herbst eine große Klasse (Kre-
ativraum) vorfinden.
• Zur Bibliothek im nördlichen 
Erdgeschoß, die auch extern 
benützt werden soll, wird eine 
Behindertenrampe führen. 

• Verschiedene brandschutz-
technische Maßnahmen wer-
den für die Sicherheit im ge-
samten Gebäude sorgen. Sa-
nierungsarbeiten werden auch 
bei der Heizung, Wasser- und 
Abwasserversorgung durch-
geführt. Die elektrischen Ins-
tallationen werden dem Stand 
der Technik angepasst.

Hauptschule wird modernisiert
Um rund eine Million Euro wird die Gföhler Hauptschule in eine zeitgemäße Bildungsstätte umgewandelt.

Lokalaugenschein im künftigen Lehrerzimmer mit Hauptschulgemeinde-Obmann Bürgermeister 
Karl Simlinger, Baumeister Ing. Gerhard Albert und Professionisten.



8 / treff.Punkt.gföhl

rotEs KrEUz Gföhl

Inh. Claudia Ulrich
Pollhammerstraße 2
3542 Gföhl  Tel. u. Fax 02716/8473

SCHUL-AKTIONSPREISE
Schulheft A5/20 Blatt
Chlorfreies Qualitätspapier statt 0,48 0,26
Schulheft A5/40 Blatt
Chlorfreies Qualitätspapier statt 0,98 0,69
Schulheft A4/20 Blatt
Chlorfreies Qualitätspapier statt 0,88 0,69

XL-Pkg Schulhefte A4/20 Blatt
liniert, kariert oder glatt  ab 10 Stk. 0,59

Schulheft A4/40 Blatt
Chlorfreies Qualitätspapier statt 1,55 0,99
Schulheft Quart 20 Blatt
Chlorfreies Qualitätspapier statt 0,95 0,69
Schulheft Quart 40 Blatt
Chlorfreies Qualitätspapier statt 1,55 1,05

Schul-Set Handarbeitskoffer

Inhalt: 1 Handarbeitskoffer, 1 Ringmappe, 

1 Bastelschere, 1 Klebestift, 1 Schüler-

etui gefüllt, 1 Lineal, 1 Dosenspitzer

statt 15,90 9,90

die bevölkerung der orte und 
streusiedlungen der gemein-
den gföhl, Jaidhof, lichtenau 
und rastenfeld wird noch 
besser von der rot kreuz-orts-
stelle gföhl versorgt: ab sofort 
sind acht freiwillige mitarbeiter 
auch als first responder aus-
gestattet  möglich wurde dies 
durch die großzügige spende 
von 1 250 Euro der firma stei-
ner bau aus heiligeneich  
Ein first responder wird 
gleichzeitig mit dem rettungs-
wagen der ortsstelle von leit-
stelle 144 notruf niederöster-
reich alarmiert  der wesentli-
che vorteil in dünn besiedel-
ten gebieten liegt darin, dass 
der first responder direkt von 
zu hause seinem nachbar zu 
hilfe kommen kann  dadurch 
kann die versorgung bis zum 
Eintreffen des rettungswa-
gens bereits begonnen wer-

den  ing  gerald rainer von 
steiner bau freut sich, dass mit  
der geldspende die grund-

ausrüstung finanziert werden 
kann  für die weiteren aus-
rüstungsgegenstände hofft 

rot kreuz-ortsstellenleiter ing  
werner hagmann auf weitere 
spender  

first rEsPoNdEr aUsGErüstEt 
Acht Mitglieder der Rot Kreuz-Ortsstelle Gföhl konnten dank Spende mit Rucksäcken ausgestattet werden.

Herbert Rauch (Sperkental), Oskar Burger (Rastenfeld), Ing. Gerald Rainer (Steiner-Bau) und 
ebenfalls First Responder, Andreas Simlinger (Loiwein), Bettina Rauscher (Taubitz), Christoph 
Hauer (Gföhl), Ortsstellenleiter Ing. Werner Hagmann und Johann Bachschwöll (beide Gföhl).
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hauptschule gföhl

Damen-, Herren- & Kinderfrisör · Fußpflege · Solarium

Diabetische Fußpflege • Nagelstudio

3542 Gföhl, Kremser Straße 1

Tel. 02716/8113
www.salon-stastny.at

Wir sind für Sie da:
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag: 
7.30 – 12.30 Uhr und 13.30 bis 18 Uhr

Freitag: 7.30 – 19 Uhr (durchgehend)

Samstag: 7.30 – 15 Uhr (durchgehend)

Stastny’s
Schülerhilfe
Für alle Mädels und 

Burschen von 
6 bis 18 Jahren

–10%
auf das jeweilige

Haarstyling

gilt vom 1. bis 12. 9. 2009

✂
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Die Kinder traten in diesem 
Schuljahr  insgesamt an die 
100mal bei sportlichen Be-
werben an. Statistisch gese-
hen waren 320 SchülerInnen 
sportlich aktiv.
Ein Beweis dafür, dass die 
SHS Gföhl der Tendenz, Kin-
der und Jugendliche zu mehr 
Bewegung und gesunder Le-
bensführung zu motivieren, 
voll Rechnung trägt. Die Aus-
zeichnung des Landes NÖ, die 
Verleihung des Sportgütesie-
gels an die SHS Gföhl, krönte 
die Bemühungen der Trainer 

und Trainerinnen an der Sport-
hauptschule.

Die größten Erfolge:
Die großen und kleinen Gföh-
ler SportlerInnen  
• holten insgesamt 11 Bron-
zemedaillen, 17 Silbermedail-
len und 16 Goldmedaillen bei 
diversen Laufbewerben, wie 
beim Crosslauf in Gföhl, Cross-
lauf in Trebon, bei der Bezirks-
meisterschaft im  1000m-Lauf  
bzw. Orientierungslauf
• errangen den Landesmeis-
tertitel und den beachtlichen 

4. Platz in der LM der SHS im 
Crosslauf
• erkämpften  in der Leicht-
athletik auf Bezirksebene 3 
dritte Plätze, 1 zweiten Platz 
und einen 1. Platz
• wurden im großen Star-
terfeld (durchschnittlich 19 
Mannschaften pro Alters-
klasse) der LA Landesmeister-
schaft der SHS NÖ 3., 4. und 
5. in der Mannschaftswertung
• erreichten 2 Bronze-, 2 Sil-
ber- und 4 Goldmedaillen im 
Schifahren und Snowboarden
• sind im Fußball Bezirks- und 

Vizebezirksmeister, sowie Sie-
ger im Hallencup, Sieger im 
Waldviertelcup und Vizelan-
desmeister im Hallencup NÖ
• wurden ausgezeichnete 
Vierte in der Staatsmeister-
schaft im Schulhandball
• erkämpften in der NÖ Lan-
desmeisterschaft im Schul-
handball mit nicht weniger als 
8 Mannschaften den Einzug in 
das Landesfinale, wurden dort 
zweimal Vierter, zweimal Drit-
ter,  zweimal Vizelandesmeis-
ter und holten zweimal den 
Landesmeistertitel nach Gföhl.

Rekord: Hauptschüler eroberten 
170 Pokale und Medaillen
Die fast unglaubliche Anzahl von 170 Medaillen und Pokalen erkämpften die SchülerInnen der Sporthaupt-
schule Gföhl im Schuljahr 2008/09 und können somit stolz auf ihre sportlichen Auszeichnungen sein. 
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bodenbündnisgemeinde gföhl

Sorgsamer Umgang mit der 
Ressource Boden bringt viel-
fältigen Nutzen. So schafft 
eine gute Bodenfruchtbarkeit 
bessere Voraussetzungen für 
die produzierende Landwirt-
schaft und unsere Ernährungs-
sicherheit. Ein ausgeglichener 
Wasserhaushalt bringt Vorteile 
und Kostenersparnis beim 
Hochwasserschutz. Lebendige 
Böden tragen wesentlich zur 
Verbesserung der Klimabilanz 
bei. 

Die im Boden gebundene 
Kohlenstoffmenge ist etwa 
zweimal so groß wie in der 
Atmosphäre und dreimal so 
groß wie in der Vegetation. 
Die Böden in Europa enthalten 
riesige Mengen Kohlenstoff 
(rund 75 Mrd. Tonnen), und 
eine mangelhafte Bodenbe-
wirtschaftung kann ernsthafte 
Folgen haben.
Seit 2003 ist Gföhl als erste nie-
derösterreichische Gemeinde 
Mitglied im europäischen 

Bodenbündnis. Beim Boden-
erlebnistag am 10. Juni gab 
es ein vielfältiges Programm 
für Schulen und Erwachsene. 
Mehrere hundert Gäste infor-
mierten sich bei Workshops 
und Infoständen. Auch die 
„Bodenbilanz“ der Gemeinde 
Gföhl wurde vorgestellt.
Umweltlandesrat Dr. Stephan 
Pernkopf überreichte in Vertre-
tung von Landeshauptmann 
Dr. Erwin Pröll Preise an die 
Sieger des Erdfarben-Malwett-

bewerbs der Schulen: 1. Preis 
(Saisonkarte für Bad Gföhl): 
Verena Hut („Die Früchtchen 
der Erde“); 2. Preis (Familien
eintritt Schallaburg): Melanie 
Gittenberger („Vergänglich-
keit“); 3. Preis (2 Eintrittskar-
ten Amethystwelt Maissau): 
Benjamin Schüller und Michael 
Spreitzer („Spaziergang durch 
den Wald“).
Am Nachmittag fand der erste 
NÖ Bodenspaziergang statt. 
Mit fachkundiger Führung 
wurde auf einer Wegstrecke 
durch das Gemeindegebiet die 
Boden- und Landschaftsge-
schichte der Gemeinde Gföhl 
erwandert.
Pernkopf: „Langfristig geht 
es um einen flächendecken-
den Bodenschutz, den quan-
titativen Schutz der besten 
landwirtschaftlichen Böden 
und um gezieltes Humusma-
nagement als Schlüssel für 
Bodenfruchtbarkeit und Bo-
denschutz.“

gföhl: 1. NÖ Bodentag
„Der Boden ist die Grundlage unseres Lebens. Mehr als 90% aller Nahrungsmit-
tel stammen aus dem Boden. Es geht darum, diesen Boden sinnvoll zu nützen 
und sorgsam zu schützen“ stellte Umweltlandesrat Dr. Stephan Pernkopf im 
Rahmen des Gföhler Bodentages am 10. Juni fest. 

DI Dr. Erwin Szlezak (NÖ LReg., Abt. Landentwicklung), LAbg. GR Josef Edlinger mit Sohn Franz 
und Tochter Anna, Bürgermeister Karl Simlinger, Landesrat Dr. Stephan Pernkopf, Vbgm. Ludmil-
la Etzenberger und DI Christian Steiner (Vorsitzender Europäisches Bodenbündnis)

Zahlreiche Schmankerl erwarten Sie!
www.gfoehler-wirtschaft.at

Gföhler Wochenmarkt
jeden Samstag von 8-12 Uhr
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aus dem rathaus

Nachdem diese Wege in den 
letzten zwei Jahren baulich 
errichtet wurden, konnte Ende 
April der Asphalt (3,50 Meter 
Breite) aufgetragen werden. 
,,Ein wichtiger Beitrag zur 
Verkehrssicherheit“, freut sich 
Bürgermeister Karl Simlinger. 
Denn durch die Fertigstellung 
dieser beiden Wege ist ein Lü-
ckenschluss zwischen Gföhl 
und der Mittelberger Straße 
bzw. der Droßer Straße gelun-
gen.
Zu den Gesamtkosten von 
175.000 Euro wird die Ge-
meinde Gföhl eine Beihilfe des 
Landes NÖ von 70.000 Euro 
erhalten, die Arbeiten wurden 
von Mitarbeitern der Straßen-
meisterei Gföhl und einem Pri-
vatunternehmen ausgeführt.

Begleitwege zur Mittelberger  
und DroSSer StraSSe sind fertig
Die beiden Begleitwege nördlich und südlich der B 37 bilden einen Lückenschluss zwischen Gföhl und der 
Mittelberger Straße einerseits (ca. 1,15 km Länge) und der Droßer Straße andererseits (ca. 450 m Länge). 

Vizebürgermeister Ludmilla Etzenberger, Bürgermeister Karl Simlinger, Bauleiter Christian Radin-
ger, Straßenmeister Peter Heindl und Stadtamtsdirektor Anton Deimel (von links).
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wirtschaft aktiv

Nähere Infos: www.gfoehler-wirtschaft.at

HAUPTVERLOSUNG am Samstag, dem 19.12.09 am Gföhler Wochenmarkt

MONATLICHE VERLOSUNGEN jeweils am Wochenmarkt am 
22.8., 19.9., 17.10., 14.11., 5.12.

DOPPELT GEWINNEN MIT DER
GFÖHLER EINKAUFSKARTE

Die bisher bei den Zwischenverlosungen gezogenen Gewin-
ner, die am 19.12.2009 an der Schlussverlosung teilnehmen:

Anna Liebhart, Jaidhof; Hermine Höllerer, Allentsgschwendt; Roswit-
ha Kampleitner, Gföhleramt; Maria Simlinger, Gföhleramt; Elfriede
Mayr, Schiltern; Eva Böhm, Gföhl; Stefan Dörr, Lichtenau; Elisabeth
Ritzmaier, Gföhl; Marianne Top, Jaidhof; Alfred und Leopoldine
Langthaler, Gföhleramt; Eva Oberbizer, Obermeisling; Franz Kletzl,
Großmotten; Andrea Strohmayer, Albrechtsberg; Helene Loidl,
Gföhl; Elfriede Mayr, Wurschenaigen; Isabelle Fuchs, Reittern; Bri-
gitta Flesch, Gföhl; Monika Schleritzko, Gföhl; Michaela Schwarz,
Jeitendorf; Elfriede Mayr, Schiltern; Gertraud Hackl, Loiwein;
Martin Bauer, Kapelln; Inge Bauer, Eisengraben; Otto Geitzenau-
er, Gföhl; Berta Mayerhofer, Pallweis; Claudia Zeller, Gföhl;
Maria Schattauer, Eisengraberamt; Michaela Schwarz-Klafl,
Moritzreith; Otto Kloiber, Gföhl; Erna Pappenscheller, Loiwein;
Daniela Steyrer, Gföhl; Helga Dubsky, Obermeisling; Walter
Enzinger, Eisengraberamt; Helma Huber, Gföhl; Brigitte
Schlögl, Jaidhof; Ferdinand Neugschwendtner, Ober – Tauten-
dorferamt; Wilhelmine Nimpf, Moritzreith; Hermann Öhlzelt, Untermeisling; Petra
Schuster, Gföhleramt; Rupert Bull, Gföhl; Elfriede Schmöger, Gföhl; Elsa Brandtner, Gföhl; Elfriede Buhl,
Eisenbergeramt; Helga Vollkran, Gföhl; Ewald Zierlinger, Meislingeramt; Brigitte Hasslmayer, Nöhagen;
Hermine Feyertag, Schiltingeramt; Helga Simlinger, Kudlichgasse; Katharina Denk, Obergrünbach; Man-
fred Mayerhofer, Gföhl; Margit Einsiedler, Garmanns; Ramona Pemmer, Gföhl; Hermine Anissin, Schil-
tern; Rene Fuchs, Eisengraberamt; Karl Buchinger, Eisengraberamt; Michaela Hauer, Eisengraben; Moni-
ka Pfeiffer, Preinreichs; Fritz Sommer, Gföhl; Helene Baldt, Gföhl; Paula Sauer, Gföhleramt; Ines Hein-
reichsberger, Gföhl; Christine Hagmann, Brunn/Walde; Gery Janusz, Idolsberg; Adolfine Simlinger, Eisen-
graberamt; Katja Lintner-Mandl, Senftenbergeramt; Maria Fürlinger, Gföhl; Martina Feichtinger, Seeb;
Herta Auferbauer, Gföhl; Hedwig Zehetgruber, Gföhl; Claudia Schübl, Gföhl; Helma Huber, Gföhl; Man-
fred Aigner, Eisengraberamt; Elisabeth Mandl, Königsalm; Carina Höllerer-Pappenscheller, Gföhl; Erwin
Dörr, Rastenfeld.

GFÖHLEREINKAUFSKARTE

Ihre Treue wird belohnt!

Gruber Autohandels GesmbH.

Mit Unterstützung von: 

Gewinnspielregeln: Bei den monat-
lichen Verlosungen werden jeweils
15 Gewinner von den abgegebe-
nen Gföhler Einkaufs karten des
Vormonats gezogen, die dann an
der Schlussverlosung am 19.12. teil-
nehmen.

Die Gföhler Wirtschaft
Aktiv bietet allen Kun-
den den Treuepass in
Form der Gföhler Ein-
kaufskarte. Sie kön-
nen auch am Jahres–
ende 2009 wieder ein
Auto und andere wert-
volle Preise gewin-
nen. 

Holen Sie sich Ihre
Gföhler Einkaufskarte
und sichern Sie sich
mit Ihren Einkäufen
Ihren Treubonus.

Diesen KIA Rio, präsentiert 
von den Sponsoren, gibt es im
Dezember 2009 zu gewinnen.
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wirtschaft aktiv

Die kreative Waldviertler Wer-
beagentur kann sich damit 
über ihren zweiten Werbe-
hahn freuen.
Unter dem Motto „Marke 
statt Krise“ wurden heuer 

1.100 Arbeiten eingereicht, 
die in 13 Kategorien bewertet  
wurden.
medienpoint war mit zwei 
Einreichungen vertreten. Prä-
miert wurde ein witziger Ad-

ventkalender, den die junge 
Grafikerin und Illustratorin 
Christina Seitl aus Jaidhof, 
seit zwei Jahren bei medien-
point, entworfen hatte. Das 
entzückende Schafsmotiv in 

Kombination mit ausgefalle-
nen Sprüchen rund um das 
Wort „schaf“ überzeugte die 
Jury in puncto Gestaltung, 
Preis-Leistung und Zweck- 
erfüllung. 

Werbehahn für medienpoint
Am 14. Mai erhielt medienpoint als einzige Werbeagentur im Bezirk Krems in St. Pölten den Werbehahn in 
der Kategorie Grafik/Design/Artwork überreicht. 

Das Riesenwuzzlerturnier der 
1. und 2. Klassen gewann der 
FC Barcelona United mit David 
Hagmann, Nadine Raidinger, 
Julia Widhalt, Michael Chu-

dik und Johannes Rauscher. 
Bei den 3. Klassen bis Poly 
siegte der FC Crazy Crackers 
mit Bernhard Schenk, Julia 
Latzenhofer, Christian Hauer, 

Julia Schellerer und Florian 
Rauscher.
Für die Bewirtung der Ak-
teure sorge der SC Admira 
Gföhl, die Turnierleitung lag 

in den Händen der Mitarbei-
ter der Sparkasse Waldviertel-
Mitte, Petra Koller, Michael 
Palmeshofer und Karl Schil- 
dorfer.

Die Delegierten der Werbeagentur medienpoint: Elisabeth 
Schmid, Gabriele Gaukel (Geschäftsführerin), Christina Seitl 
(Grafikerin), Herbert Auer und Melanie Katzenschlager neh-
men stolz Trophäe und Urkunde entgegen.
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Riesenwuzzlerturnier war  
eine Riesengaudi
Ein großer Erfolg war auch heuer wieder das Riesenwuzzlerturnier, das der Spark7-Club der Sparkasse 
Waldviertel-Mitte für die Schüler auf der Anlage des SC Admira Gföhl veranstaltete.
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wirtschaft aktiv

Jedermann konnte online für 
seine Wunschkandidatin vo-
ten. Und dabei landete Gab-
riele Gaukel, die zu den zehn 
Nominierten in der Kategorie 
Frauenpower National ge-
hörte, auf Platz 1. Ein toller 
Erfolg für die Waldviertler 
Unternehmerin, die mit ih-
rem 14-köpfigen, größtenteils 
weiblichen Team, eine Wer-
beagentur in Tiefenbach bei 
Krumau leitet (www.medien-
point.at). 
Erst vor zwei Jahren wurden 
ihr Betrieb Bundessieger als 
frauen- und familienfreund-
lichster Mittelbetrieb Öster-
reichs. Die Nominierung zur 
Leading Lady war eine schöne 
Bestätigung für Frau Gaukel, 
mit ihrer Philosophie auf dem 
richtigen Kurs zu sein.

Gabriele Gaukel beim  
Leading Ladies Award
Am 27. Mai wurde – bereits zum dritten Mal – im 
Palais Liechtenstein der größte österreichische 
Frauenpreis, der Leading Ladies Award, verliehen.

Gabriele Gaukel: Nummer 1 
beim Publikumsvoting

Trödelmarkt und StraSSenfest
Einladung zur Traditionsveranstaltung

Samstag, 8. August 2009 
Gföhler Hauptplatz, ab 8.00 Uhr 
9.30 – 10.30 Uhr: Jugendmusi Gföhl

10.30 Uhr Family Music
Antiquitäten-Flohmarkt • Günstige Einkaufsmöglichkeiten  
• Luftburg und Kinderflohmarkt • Waldviertler Schmankerl

Trödelmarktanmeldungen und Information: 
02716/6546 und 0699/11 452 961
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ff rEittErN

kommandant Erich dirnber-
ger konnte zum festakt zahl-
reiche Ehrengäste begrüßen, 
an deren spitze labg  Josef 
Edlinger, bürgermeister karl 
simlinger, bezirksfeuerwehr-
kommandant-stv  wolfgang 
schön und abschnittsfeuer-
wehrkommandant karl braun  
die stimmungsvolle feldmesse 
auf dem schmucken dorfplatz 
wurde vom gföhler bäue-
rinnenchor musikalisch um-
rahmt 
kommandant-stellvertreter 
karl fuchs  berichtete über 
das zustandekommen der zu-
kunftsweisenden investition  
das neue kleinlöschfahrzeug 
wurde mit einer neuen trag-
kraftspritze und einer höchst-
drucklöschanlage mit 200-li-

ter-wassertank ausgestattet  
fuchs dankte land nö und 
gemeinde sowie der spenden-
freudigen bevölkerung für de-
ren finanziellen beitrag 
labg  Edlinger hob die bedeu-
tung des feuerwehrwesens im 
land nö hervor, namentlich 
das dichte netz, das die gute 
Einsatzbereitschaft rund um 
die uhr sicherstelle 
bürgermeister karl simlinger 
lobte die reitterner bevölke-
rung für deren Einsatz in der 
gelungenen dorferneuerung 
und das zusammenhalten bei 
allen veranstaltungen  
mit dem musikverein gföhl 
und den abordnungen der 
feuerwehren der umgebung 
zogen die Ehrengäste dann 
zum gemeinsamen feiern in 

die festhalle 
die ff reittern veranstaltete 
zu diesem großen tag ein 
zweitägiges fest, an dessen 

vorbereitung nicht nur viele 
ff-mitglieder und deren fami-
lien, sondern fast die gesamte 
ortschaft mitwirkte 

NEUEs KlEiNlöschfahrzEUG für 
diE ff rEittErN übErGEbEN
Großer Tag für die FF Reittern am 10. Mai: das neue Kleinlöschfahrzeug und die neue Tragkraftspritze 
 wurden offiziell in Dienst gestellt und erhielten von Pfarrer Thomas Pichler auch den kirchlichen Segen. 

Karl Braun, Wolfgang Schön, Josef Edlinger, Karl Fuchs, Lud-
milla Etzenberger, Erich Dirnberger, Karl Simlinger, Altkom-
mandant Anton Rumpelmayer, Engelbert Mistelbauer, Alfred 
Doppler.

Zwettler Straße 17, 3542 Gföhl
Tel. 02716/6349-0, Fax DW 4
schuhe@mold.at

Biopantoffel

ab € 9,90
Lederfußbett mit Weichtritt

:
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• Am 27. März hat Eduard 
Winkler, seit oktober 2005 
mitarbeiter des wirtschaftsho-
fes der stadtgemeinde gföhl, 
das wassermeister-zertifikat 
mit gutem Erfolg erworben  
dieses von der österreichi-
schen vereinigung für das 
gas- und wasserfach aus-
gestellte zertifikat befähigt 
den inhaber zum betrieb, zur 
instandhaltung und zur war-
tung von trinkwasseranlagen  
Eduard winkler ist stellvertre-
ter von wassermeister wolf-
gang kurz 
• Am 4. Mai hat Petra 
Aschauer, seit feber 2009 
mitarbeiterin im bürgerservice 
der stadtgemeinde gföhl, vor 

dem prüfungssenat des amtes 
der nö landesregierung mit 
der fachprüfung für staats-
bürgerschaftsevidenzführer 
ihre erste von insgesamt drei 
zu absolvierenden dienstprü-
fungen erfolgreich abgelegt 
und wurde mit wirkung vom 
16  Juni 2009 von verbands-
obmann bürgermeister karl 
simlinger zur unterzeichnung 
aller staatsbürgerschaftsrecht-
lichen ausfertigungen er-
mächtigt  petra aschauer ist 
mit Eva schwarz stellvertrete-
rin von staatsbürgerschaftse-
videnzführer karl braun 
• Ing. Markus Kotzina, seit 
november 2007 rathausmit-
arbeiter und bauamts-sach-

bearbeiter, hat am 6  mai vor 
der prüfungskommission des 
amtes der nö landesregie-
rung die gemeindedienst-
prüfung für den gehobenen 
verwaltungsdienst und den 
Rechnungs- (Buchhaltungs-)
dienst (Verwendungsgruppe 
vi) bestanden  
• Mit Wirkung vom 15. Mai 
2009 wurde Robert Kröpfl, 
Jahrgang 1979, als neuer mit-
arbeiter des wirtschaftsho-
fes der stadtgemeinde gföhl 
aufgenommen  robert kröpfl 
wohnt in großmotten und ist 
mitglied der ff großmotten  
familie: verheiratet, 2 kinder, 
beruflicher werdegang: me-

chaniker, kraftfahrer 
• Am 1. Juni 2009 hat Wolf-
gang Sinnhuber, Jahrgang 
1975, seinen dienst als ver-
tragsbediensteter des wirt-
schaftshofes aufgenommen  
wolfgang sinnhuber wohnt in 
gföhleramt  Er ist mitglied der 
ff gföhl   familie: ein kind  
beruflicher werdegang: ra-
dio- und fernsehmechaniker 
die beiden neuaufnahmen 
folgen auf die verdienstvol-
len langjährigen mitarbeiter 
Ewald Braun (seit Oktober 
2008 krankheitsbedingt außer 
gefecht) und Johann lackner 
(seit 1. Mai 2009 im Ruhe-
stand) 

PErsoNalNachrichtEN
Drei Mitarbeiter der Stadtgemeinde Gföhl haben im Frühjahr 2009 erfolgreich Kurse absolviert und 
 Prüfungen abgelegt, für den Wirtschaftshof wurden zwei neue Mitarbeiter aufgenommen.

Bürgermeister Karl Simlinger, Ing. Markus Kotzina, Eduard 
Winkler, Petra Aschauer und Stadtamtsdirektor Anton Deimel.

Bürgermeister Karl Simlinger, die Neuaufnahmen Wolfgang 
Sinnhuber und Robert Kröpfl, Stadtamtsdirektor Anton Deimel 
und Wirtschaftshof leiter Karl Braun.

Schmuck – Geschenkartikel – Werkstätte

3542 Gföhl, Langenloiserstraße 6, Tel. 02716/8624

E. HUBER – DIE FACHGESCHÄFTE IN GFÖHL UND LANGENLOIS
• mit großem Angebot für jede Preisklasse
• mit fachmännischer Meisterberatung
• mit kostengünstigen Serviceleistungen

• mit kulanten Garantieleistungen
•  die Geschäfte mit vielen Geschenkideen

für zufriedene Kunden

Augenoptik – CL-Linsen – Hörakustik – Uhren – Schmuck

3542 Gföhl, Pollhammerstr. 4, www.optik-huber.at

3550 Langenlois, Kirchenplatz 8, Tel. 02734/3111
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volksschule gföhl

Am 17. Juni 2009 stand für 
das Fußballteam der Volks-
schule Gföhl die Reise nach 
Rohrbach an der Gölsen auf 
dem Programm. Dort fand das 
Landesfinale im Volksschulen- 
Mike-Cup statt, für das sich 
das Gföhler  Team mit dem 
2. Platz im Viertelsturnier in 
Gföhl qualifiziert hatte. 
Im ersten Spiel des Tages ging 
es gegen die Volksschule aus 
St. Valentin, dem späteren 
Turniersieger und haushohen 
Favoriten. Man hielt in diesem 
Spiel durchaus gut mit und 
war auch torgefährlicher. Lei-
der konnten die zahlreichen 
Chancen nicht in Tore umge-
münzt werden und so ging die 
Mannschaft durch einen frag-
würdigen Elfmeter als Verlierer 
vom Platz. 
Die nächsten beiden Spiele ge-

gen Zöbern und Möllersdorf 
verliefen ähnlich. Gerhard Hof-
bauer konnte jedoch zweimal 
seinen Kasten sauber halten 
und so holte man durch  zwei  
torlose Partien zwei Punkte. 
Im letzten Gruppenspiel setzte 
es mit einer 0:2-Niederlage 
allerdings noch einen Dämp-
fer gegen Leobersdorf. In der 
Gruppenwertung erreichte 
die Gföhler Truppe schließlich 
zwei Punkte und ein Torver-
hältnis von 0:3.
Die passende Antwort gab 
die Mannschaft aber gegen 
Gastgeber Rohrbach im Spiel 
um Platz 9, als der Gegner mit 
8:0 vom Platz gefegt werden 
konnte. Alles in allem, trotz 
des 9. Platzes beim Finale, 
eine wirklich tolle Leistung des 
Gföhler Fußball-Nachwuchses. 
Weiters kann es durchaus po-

sitiv stimmen, dass auch im 
Finale keineswegs ein Unter-
schied zu den Spitzenmann-
schaften zu sehen war und 
spielerisch gegen jede Mann-
schaft mitgehalten werden 
konnte.

Elternvereinsobfrau Dr. Gerda 
Edlinger organisierte die Fahrt, 
der Elternverein spendete zu-
dem für alle ein Eis, weiterer 
Dank gilt auch dem Raiffeisen-
Lagerhaus für die Jausen- und 
Getränkespende. 

9. Platz für Fussball-Nachwuchs
Das Fußball-Nachwuchsteam der Volksschule Gföhl erreichte mit seinem Trainer Robert Leutgeb nach etwas 
unglücklichem Turnierverlauf beim Landesfinale des Mike-Cup den 9. Platz. 

Zahlreiche Schlachtenbummler begleiteten die Gföhler Nach-
wuchs-Kicker zum Landesfinale nach Rohrbach an der Gölsen.
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soziales

Bei dem SOMAmobil handelt 
es sich um ein Pilotprojekt in 
Niederösterreich, um auch 
Menschen in dünner besiedel-
ten Gebieten, wie dem Wald-
viertel, flächendeckend mit 
dem Sozialmarktangebot zu 
versorgen. Bisher gab es sie-
ben Standorte in Niederöster-
reich, die nun durch die mobile 
Variante ergänzt werden.
Nach dem Motto „Wir kom-
men Ihnen entgegen“ wird 
das SOMAmobil vorerst vor-
aussichtlich 14 Gemeinden, 
die das Vorhaben finanzi-
ell unterstützen, anfahren: 
Gmünd, Heidenreichstein, 
Weitra, Schrems, Horn, Eg-
genburg, Gars, Zwettl, Allent-
steig, Waidhofen, Vitis, Groß 
Siegharts, Gföhl, Litschau.
Um bei SOMA einkaufen zu 
können, benötigt man einen 

SOMA-Pass, der zum Einkauf 
in allen SOMAMärkten Nie-
derösterreichs berechtigt.
Wo und wann man zu einem 
solchen Ausweis kommt, wird 
in den nächsten Wochen noch 
bekannt gegeben. 
Mag. Claudia Zwingl (SOMA-
mobil) bittet um Unterstüt-
zung: „Einerseits suchen wir 
Lieferanten, die verzehrtaugli-
che Lebensmittel, welche ent-
weder kurz vor dem Ablauf-
datum stehen, Verpackungs-
schäden aufweisen oder aus 
diversen anderen Gründen 
(z.B. Überproduktion) nicht in 
den Verkauf kommen können, 
die aber noch voll verzehr-
tauglich sind, zur Verfügung  
zu stellen, andererseits benö-
tigen wir auch noch dringend 
ehrenamtliche MitarbeiterIn-
nen, die z. B. bei der Passaus-

stellung mithelfen. Dringend 
erbeten ist auch finanzielle 
Unterstützung auf das Konto 
bei der Raika Oberes WV, BLZ: 
32415, Kto Nr. 119.073.“
Nähere Informationen: 
Mag. Claudia Zwingl, 0676/ 
88044153, e-mail: c.zwingl@
samnoe.at oder Edith Ober-
bauer (Marktleitung), 0676/ 

88044660, e-mail: soma.
waldviertel@samnoe.at
Der Einkaufspass berechtigt zu 
drei Einkäufen pro Woche in 
jedem niederösterreichischen 
Sozialmarkt (SOMA) bzw. bei 
jeder niederösterreichischen 
mobilen Soma-Verkaufsstelle. 
Das Einkaufslimit beträgt 10 
Euro pro Einkauf.

SOMAmobil kommt nach GFÖHL!
Der mobile Sozialmarkt Waldviertel wird ab September 2009 Station in Gföhl machen. Menschen mit 
geringem Einkommen können dort günstig Lebensmittel einkaufen.

Ab September wird das SomaMobil auf diesem Parkplatz beim 
Gföhler Arzthaus seinen Standort beziehen. Die Termine wer-
den zeitgerecht bekanntgegeben.

Mit photovoltaik geld sparen

Auch im Sanierungsbereich Ihr Ansprechpartner für sämtliche Elektroinstallationsarbeiten, Funkbusinstallationen und dazugehörigen Förderungen. 

ElectronicPartner

TV - Video - HiFi - Telecom - PC/Multimedia
Elektroinstallationen - Blitzschutz - Fachwerkstätte
3542 Gföhl, Wurfenthalstraße 9, Telefon 02716/86 74-0, Fax 02716/86 74-4
3493 Hadersdorf/Kamp, Kremserstraße 10, Telefon 02735/2404, Fax 02735/2404-4
e-mail: elektro@zierlinger.at oder im Internet www.zierlinger.at

EP:Zierlinger

Die Sonne in der Steckdose spart dank der Photovoltaikanlage viel Geld. Den Einbau einer Photovoltaikanlage unterstützt das Land 
Niederösterreich noch bis 31.12.2009 mit einer höheren Förderung.
Sie denken daran, in Ihrem Eigenheim in Zukunft alternative Energien zu nutzen? Es gibt viele gute Argumente für die Nutzung von 
Photovoltaik. Sonnenenergie ist zuverlässig und kostenlos. Sie macht unabhängig von Energiekrisen und Energiepreissteigerungen sind 
dann kein Thema mehr für Sie. Nicht zuletzt leisten Sie einen wertvollen Beitrag zur Schonung der Umwelt und der Ressourcen der Erde. 
Natürlich Energie ist CO2- und schadstofffrei.

8
Photovoltaik

bringt Förderung
bis 31.12. 2009!!

Für die Installation einer 
Photovoltaikanlage 

gibt es ab sofort 
bis zu € 15.000,- bar 

*3.000,- pro installiertem kWp 
(Kilowattpeak). 

Ernst Zierlinger jun.
0664/7813370

Ernst Zierlinger sen.
0664/4150499PVA7� Photovoltaik Austria
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GERÄUMIG UND KRAFTVOLL.
DER KIA CARENS. AB € 20.190,–  
Der KIA Carens – beste Ausstattung zum besten Preis. 
Nutzen Sie dieses Special und holen Sie sich beste 
Ausstattung zum besten Preis bei Ihrem KIA-Partner 
oder auf www.kia.at

FÜR KLEINE FAMILIEN 
MIT GROSSEN PLÄNEN.

CO2-Emission: 193-163 g/km, Gesamtverbrauch: 6,1-8,1 l /100km 
Unverbindl., nicht kartellierter Richtpreis inkl. NoVA und MwSt. Symbolfoto, Satz- und Druckfehler vorbehalten. 1) Eintauschbonus von € 1.500,– inkl. MwSt. für Ihren Gebrauchten beim Kauf eines KIA Carens gültig bis 
30.09.2009. Solange der Vorrat reicht.

  EINTAUSCHBONUS1) 

  €1.500,–

www.kia.at

Carens Hdl A5_6-09.indd   1 26.06.2009   14:33:29 Uhr

3542 Gföhl · Gewerbepark 9 · Tel: 02716/76665 · Fax: Dw 20
e-mail: office@auto-gruber.at · www.auto-gruber.atAUTO GRUBER Verkauf · Eintausch

Kredit · Werkstätte

das land niederösterreich 
fördert die behebung von 
schäden, die durch hoch-
wasser, Erdrutsch, vermu-
rung, lawinen, Erdbeben, 
schneedruck, orkan, berg-
stürze und hagel entstan-
den sind  hagelschäden an 
landwirtschaftlichen kul-
turen können jedoch nicht 
anerkannt werden, soweit 
sie versicherungsfähig ge-

wesen sind  gefördert wer-
den durch solche Ereignisse 
ausgelöste schäden im ver-
mögen physischer und juris-
tischer personen 

melden sie die schäden so-
fort formlos der gemeinde, 
in der der schaden aufgetre-
ten ist   diese wird die not-
wendigen weiteren schritte 
veranlassen 

die bauarbeiten an der neuen 
wasserversorgung für die k g  
felling schreiten zügig voran  
bereits im Jahr 2008 konnte 
nach langem suchen ein 
neuer brunnen gefunden und 
errichtet werden  derzeit wer-
den  ca  500 m leitungstrasse 
vom brunnen zum hochbehäl-
ter gebaut  
die bestehende alte Quelle 
wird als nutzwasser für den 

löschteich verwendung fin-
den  mit der neuen Quelle 
wird eine deutliche verbesse-
rung der trinkwasserqualität 
erwartet, auch die Ergiebigkeit 
ist derzeit ausgezeichnet 
die unwetter vom Juli 2009 
haben allerdings den bau-
fortschritt an der baustelle 
beeinträchtigt, womit der fer-
tigstellungstermin noch nicht 
endgültig feststeht 

fElliNG: baUarbEitEN für diE 
WassErvErsorGUNG

vom 23  bis 26  oktober 2009 
werden talente aus gföhl 
und umgebung im stadtsaal 
gföhl ihr können zeigen  
ausstellungseröffnung: frei-
tag, 23 10 2009, 19 uhr, öff-
nungszeiten sa – mo 9 – 16 

uhr  Eintritt frei  am beispiel 
hermann  zellhofer mit seiner 
teddybären-sammlung: wer 
ein ähnliches hobby hat, wird 
zur mitwirkung eingeladen 
(Info: Kulturstadträtin Lia Wur-
zer, tel  02716/8950)

KatastroPhENbEihilfE

Gföhl: KUNst UNd haNdWErK – 
 aUsstEllUNG 23. bis 26. oKtobEr



20 / TREFF.PUNKT.GFÖHL

umweltgemeinde gföhl

STRABAG AG, Direktion AD - Straßenbau
Bereich Waldviertel
A - 3532 Rastenfeld 206
Tel. +43 (0)28 26 / 211 02 - 0, Fax DW 12

Über einen neuen Teilneh-
merrekord an der diesjähri-
gen Durchführung der Aktion 
„Saubere Gemeinde“ freut 
man sich in der Gemeinde 
Gföhl: 336 Personen (von 
3740 Einwohnern) waren 

Ende April in den 18 Katast-
ralgemeinden unterwegs, um 
ihre Umwelt im Rahmen der 
landesweiten Aktion „Stopp 
Littering“ zu säubern. Dabei 
wurden fast 800 Stunden kos-
tenlos geleistet. 

Insgesamt beteiligten sich 
26 Organisationen aus dem 
Gföhler Gemeindebereich 
(Feuerwehren, Vereine, Schü-
ler, Kinder) mit großem Eifer 
an der Aktion. Allen Teilneh-
mern wurde dabei leider klar 

vor Augen geführt, wie ver-
antwortungslos so manche 
Mitbürger Müll und Abfall in 
der Natur hinterlassen.
Seitens der Stadt winkte als 
Dank eine Einladung zur 
Jause.

Saubere gemeinde 2009: rekord
Fast jeder zehnte Gföhler Gemeindebürger hat sich heuer an der Aktion „Saubere Gemeinde Gföhl“ beteiligt

FF und DEV Felling

Feuerwehrjugend GföhlFF Meisling

DEV Garmanns Dorfgemeinschaft Gföhleramt FF und DEV Großmotten

FF und DEV Hohenstein FF Moritzreith Pfadfindergilde Gföhl FF Rastbach

Reit- und Gespannclub Gföhl FF und DEV Reittern

FF und DEV Seeb Seniorenbund Gföhl Spielgruppe Gföhl Tennisclub Gföhl

SC Admira und ÖKB Gföhl FF Reisling
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aus dem rathaus

Anton Traunfellner GesmbH
Erlaufpromenade 32 – 34, 3270 Scheibbs

traunfellner

Eintragungslokal in der Ge-
meinde Gföhl: Gemeindeamt, 
Hauptplatz 3.
Eintragungszeitraum:
Montag, 27.07., 8 – 20 Uhr; 
Dienstag, 28.07., 8 – 20 Uhr; 
Mittwoch, 29.07., 8 – 16 Uhr; 
Donnerstag, 30.07., 8 – 16 
Uhr; Freitag, 31.07., 8 – 16 
Uhr; Samstag, 01.08., 8 – 12 
Uhr; Sonntag, 02.08., 8 – 12 
Uhr; Montag, 03.08., 8 – 16 
Uhr

Stimmberechtigt sind alle ös-
terr. Staatsbürger(Innen), die 
spätestens am 03.08.2009 
das 16. Lebensjahr vollendet 
haben, vom Wahlrecht nicht 
ausgeschlossen sind und in 
einer Gemeinde des Bundes-
gebietes den Hauptwohnsitz 
haben.
Personen, für die die Ge-
meinde eine Unterstützungs-
erklärung bestätigt hat (deren 
Unterstützungserklärungen 
wurden dem Einleitungsver-

fahren angeschlossen und für 
gültig befunden), sind nicht 
stimmberechtigt.
Stimmberechtigte, die sich 
voraussichtlich während des 
Eintragungszeitraumes nicht 
in der Gemeinde, in deren 
Wählerevidenz sie eingetra-
gen sind, aufhalten werden, 
können eine Stimmkarte be-
antragen. Diese kann nur in 
einem Eintragungslokal im In-
land verwendet werden.

Text des Volksbegehrens
„Wir fordern: Aufrechterhaltung 
der Infrastruktur und dadurch Si-
cherung von Postdienstleistungen 
zu gleichen Bedingungen für die 
gesamte Bevölkerung. Novellie-
rung des Postgesetzes und Erhe-
bungen in den Verfassungsrang; 
Fixierung von mindestens 1300 
Postfilialen im Postgesetz welche 
durch die Post AG zu führen sind.
Schaffung von rechtlichen Rah-
menbedingungen die auch nach 
der Liberalisierung Brief einen fai-
ren Wettbewerb sicherstellen.“

27.7. bis 3.8. 2009: Volksbegehren 
„Stopp dem Postraub“

S pe  z i a l - E s t r i c h e

3542 Gföhl, Gewerbepark 5
Tel. 02716/8565, Fax DW 4

www.graeser.at · estriche@graeser.at

Mit den beiden Rauchfang-
kehrermeistern Herbert Weitl 
und Manfred Lippl wurde ein 
Terminplan für die Feuerbe-
schau in der Gemeinde Gföhl 
von 2009 – 2012 festgelegt.
Ab Herbst 2009 wird die Feu-
erbeschau in der Gemeinde 
Gföhl weitergeführt. Geplant 
ist noch heuer die Beschau 
aller Wohnhäuser und Be-
triebe in den Katastralgemein-
den Ober- und Untermeisling 
(Rauchfangkehrermeister 
Weitl) sowie aller Betriebe in 
der KG Gföhl (Rauchfangkeh-
rermeister Lippl).
Ab 2010 sollen dann Wohn-
häuser und Betriebe in den 

Katastralgemeinden Groß-
motten, Grottendorf, Moritz-
reith, Neubau, Rastbach und 
Reisling (Weitl) sowie die KG 
Hohenstein und Felling (Lippl) 
folgen.
Im Jahr 2011 stehen Wohn-
häuser und Betriebe der KG 
Gföhl, Gföhleramt, Lengenfel-
deramt und Mittelbergeramt 
(nur Fa. Weitl) sowie der KG 
Reittern und Garmanns (Fa. 
Lippl) auf dem Programm und 
im Jahr 2012 wird die Feuer-
beschau mit den KG Seeb, 
Litsch- und Wurfenthalgraben 
(Fa. Lippl) abgeschlossen.
Die exakten Termine werden 
zeitgerecht bekannt gegeben.

Feuerbeschau ab 2009
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veranstaltungen

Juli
21.7.-2.8. 	 Heuriger Bauernladen „Familie Täuber“, 

Langenloiser Straße 89
25.7.-23.8.	 Heuriger Fam. Lanz, Gföhleramt 98

August
bis 2.	 Heuriger Bauernladen Familie Täuber,  

Langenloiser Straße 89
bis 23.	 Heuriger Fam. Lanz, Gföhleramt 98,
7.-9.	 Kirtag im Zelt beim Gh Winkler, Gföhleramt 92
8.	 Trödelmarkt und Straßenfest in Gföhl – 

Infos und  Anmeldung: 02716/6546 oder 
0699/11452961

14. - 30.	 Heuriger Fam. Simlinger, Gföhleramt 80
15.	 Kräuterwanderung (PGR/PKR Meisling)
15.-16. 	 Kirtag des Musikvereins (im Rathaus-Hof und 

im Stadtsaal)
	S amstag, 19.30 Uhr: Aufstellen Kirtag-Baum 

(Musikverein und Volkstanzgruppe)
	S amstag, 20 Uhr: Volksmusik und offenes Singen 

mit der Stubenmusi Gföhl
	S onntag, 10 Uhr: Frühschoppenkonzert mit 

Kirtags- und Jugendmusi
	 Sonntag, 14 Uhr: Trachtenmodenschau (Präsenta

tion: Elfi Maisetschläger, Stubenmusi Gföhl, Präsen-
tation der neuen Dirndln des Musikvereins und der 
Stubenmusi), anschließend Verlosung Kirtag-Baum.

16	 Jahrmarkt (Bartholomäusmarkt), Hauptplatz
16.	 Kleintiermarkt, ab 8 Uhr, Gh Haslinger
16.	 KLF-Segnung FF Hohenstein, 9 Uhr Feldmesse, 

Festakt, anschl. Bewirtung
17.-21.	 5-Tagesreise nach Tirol (Ötztal)  

(Pensionistenverband)
18.	 1. Tagesfahrt zur NÖ. Landesausstellung nach 

Raabs und Telc, Abfahrt 7 Uhr (Seniorenbund)
25.	 2. Tagesfahrt zur NÖ. Landesausstellung  

(nur bei Überbuchung der 1. Fahrt um 40 Teil
nehmer, Seniorenbund)

25.	 Sprechtag des Seniorenbundes im Gh Braun, 
13 Uhr

28.-13.9.	 Fischheuriger Fam. Brunner, Kremser Straße 75
31.-5.9.	 Südtirolfahrt (OV Alois Blamauer, Meisling)

September
bis 13.9.	 Fischheuriger Fam. Brunner, Kremser Straße 75
4.-13.	 „Zuagroaster Heurigen“ im  Bauernladen 

Langenloiser Straße 89 (Familie Holzer)
6.	 Familienwandertag der Pfadfindergruppe 
12.	 Pfarrheuriger der Pfarre ab 15 Uhr im Pfarrhof-

Garten
13.	 Tag der Blasmusik – Konzerte in Gföhl Süd 

(Musikverein)
13.	 Oktoberfest Oldtimer-Traktorentreffen, 

10 Uhr, DEV-Haus  (DEV Hohenstein)
14.	 Überraschungsfahrt mit kurzer Wanderung, 

Abfahrt 13 Uhr, Rückkunft 19.30 Uhr  
(Seniorenbund)

19.-20.	 Sturmheuriger FF Rastbach, FF Haus
20.	 Tag der Blasmusik – Konzerte in Gföhl Nord 

(Musikverein)
20.	 Kleintiermarkt, ab 8 Uhr, Gh Haslinger
20.	 Familienmesse, 9.30 Uhr Pfarrkirche
20.	 Blutspendeaktion, 8.30-12 und 13-16 Uhr, 

Gh Haslinger (Rotes Kreuz, Ortsstelle Gföhl)
20.	 Wandertag des ÖKB Meisling, 13.30 Uhr, 

Treffpunkt Parkplatz  Harter Untermeisling
24.	 Seniorennachmittag, 15 Uhr, Gh. Haslinger 

(Seniorenbund) zum Thema „Hilfe bei Demenz“, 
Aktion d. NÖ Hilfswerkes

25.-27.	 Stadtfest Gföhl
25.-18.10.	 Heuriger Fam. Lanz, Gföhleramt 98
26.u.27.9.	 Flohmarkt im Pfarrheim (KFB)
26.	 Bezirks-Seniorentag beim Stadtfest Gföhl, 

15 Uhr
27.9.	 Erntedankfest, 9 Uhr, bei Sparkassen-Bühne

Oktober
bis 18. 	 Heuriger Fam. Lanz, Gföhleramt 98
3.u.4.	 Gföhler Gesundheitstage im Stadtsaal (Verein: 

Gföhler Wirtschaft aktiv und Mag. Brigitte Traxler

Zwettler
T i e f b a u

eine Zweigniederlassung der
Pittel+Brausewetter GmbH

3107 St. Pölten, Austinstraße 43-45
Tel.: 02742/361537, Fax DW 3390
e-mail: office@zwettler-tiefbau.at

Anmelden zum Festzug
Die Vorbereitungen für das 
Gföhler Stadtfest laufen 
auf Hochtouren. Drei Tage 
lang wird die junge Stadt 
im Zeichen von Feierlich-
keiten stehen (siehe Kasten 
Seite 23). Zum großen Fest-
zug am Sonntag, 27. Sep-
tember, sind alle Stadt- und 
Ortsteile der Gemeinde 
sowie alle Katastralgemein-
den herzlich zur Mitwir-
kung eingeladen. Ihre An-
meldung nimmt im Stadt-
amt Gföhl Frau Haiderer, 
Tel. 02716/6326-12, Mail: 
friederike.haiderer@gfoehl.
gv.at, gerne entgegen.
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veranstaltungen

6.	 Tagesausflug des Pensionistenverbandes
10.	 Karpfenschmaus, 12 Uhr, Gh Winkler, 

Gföhleramt 
11.	 Frühschoppenkonzert im Hof des Gh Braun, 

ab 10.30 Uhr (Musikverein)
11.	 Karpfenschmaus, 12 Uhr, Gh Winkler, 

Gföhleramt
16.-1.11.	 Heuriger Fam. Prinz, Gföhl, Sinzendorfergasse 1
17.	 Trödelmarkt, 9-17 Uhr, DEV-Haus  

(DEV Hohenstein)
17.	 Karpfenschmaus, Gh Winkler, Gföhleramt
18.	 Karpfenschmaus, Gh Winkler, Gföhleramt
18.	 Kleintiermarkt ab 8 Uhr, Gh Haslinger
18.	 Trödelmarkt, 10-15 Uhr, DEV-Haus  

(DEV Hohenstein)
23.-26.	 Kunst & Handwerk - Talente aus Gföhl  

zeigen ihr Können 
	A usstellung vom 23. bis 26. Oktober 2009, 

Stadtsaal Gföhl
	A usstellungseröffnung: Freitag, 23.10.2009, 

19 Uhr, Öffnungszeiten Sa-Mo 9-16 Uhr,  
Eintritt frei (Kulturreferat Stadtgemeinde Gföhl)

25.	 Familienmesse, 9.30 Uhr, Pfarrkirche
26.	 Pferdewandertag, 9 Uhr, Club-Gelände Alt Gföhl 

(Reit- u. Gespannclub)
29.	 Seniorennachmittag, 15 Uhr, Gh Haslinger – 

Moser Reisen informiert über die Frühlingsreise 
nach Barcelona – Andorra – Lourdes vom 28.4.-
5.5.2010

29.-8.11. 	 Heuriger Fam. Ecker, Hohenstein 19

November
bis 1.	 Heuriger Fam. Prinz, Sinzendorfergasse 1, Gföhl
bis 8.	 Heuriger Fam. Ecker, Hohenstein 19
1.	 Allerheiligenfeier in Gföhl u. Meisling
6.-15.	 Heuriger Fam. Loidl, Gföhleramt 60,  

02716/8274
6.-22.	 Jungwein u. Martinigansl beim Heurigen 

Fam. Lanz
7.	 NÖ Heckentag 2009,  

nähere Info: www.heckentag.at

8.	 Ganslessen, Gh Winkler, Gföhleramt
9.-23.12.	 Koch`s Advent-Kerzen-Markt, Mittelberger- 

amt 19, Mo-Sa  8-17 Uhr, So 14-17 Uhr,  
www.koch-kerzen.at

14.	 Weintaufe, 11 Uhr am Hauptplatz beim 
Wochenmarkt

14.	 Herbstkonzert, 19.45 Uhr, Gh Braun  – Ein 
Konzert mit dem Männerchor „Liedertafel Senf-
tenberg“ und dem „Gesang- und Orchesterverein 
Gföhl“, mit anschließender Jungweinverkostung. 
Durch das Programm führt Ing. Ludwig Niederreiter 
– Eintritt frei (Veranstalter: Stadtgemeinde Gföhl)

14.	 Antiquitätenflohmarkt im Stadtsaal, 9-16 Uhr, 
Info: 0699/11452961, www.buchgruber.com

15.	 Kleintiermarkt ab 8 Uhr, Gh Haslinger
15.	 Ganslessen, Gh Winkler, Gföhleramt
22.	 Familienmesse, 9.30 Uhr, Pfarrkirche
26.	 Seniorennachmittag, 15 Uhr, Gh Haslinger, 

Jahreshauptversammlung, Vorstellung des 
Programms 2010

28.	 Andreasmarkt am Hauptplatz in Gföhl
28-29. 	 Koch`s Creativ- & Infotage, Sa+So 10-17 Uhr, 

Mittelbergeramt 19, www.koch-kerzen.at

Dezember
bis 23. 	 Koch`s Advent-Kerzen-Markt, Mittelberger- 

amt 19, Mo-Sa  8-17 Uhr, So 14-17 Uhr,  
www.koch-kerzen.at

3.	 Kindergottesdienst im Advent, 16.30 Uhr  
im Pfarrheim

5.	 Nikolausfeier mit Kutschenfahrt, 18 Uhr,  
DEV-Haus (DEV-Hohenstein)

6.	 Adventkonzert ,14 Uhr Pfarrkirche Obermeisling 
(Pfarrgemeinde- und Pfarrkirchenrat)

6.	 Adventkonzert, 15 Uhr, Pfarrkirche (Musikverein) 
7.	 Besuch des Göttweiger Advents, Abfahrt 

13 Uhr von Gföhl, durchs Kremstal nach Göttweig 
zum Adventsingen um 14.30 Uhr, Besichtigung 
Kaiserstiege, Besuch Adventmarkt am Fürstengang 
und Krippenschau (Seniorenbund)

8.	 Tagesausflug des  Pensionistenverbandes

Freitag, 25.9.:
19.00 Uhr: Festfeier anlässlich 20 Jahre Stadt und 40 Jahre 
Großgemeinde Gföhl im Stadtsaal (alle ab 1968 „Zua
groastn“). Musikalische Umrahmung: Kammermusikensemble 
des Musikvereines
20.00 Uhr: Bieranstich auf der Sparkassen-Bühne  
20.15 Uhr: Multi-Media-Show „Wir sind Stadt“ am 
Hauptplatz
ab 20.30 Uhr: „Take it easy“ – Sparkassen-Bühne
ab 20.30 Uhr: „Family Music“ – Evergreen-Party  
(Raiba-Bühne)
ab 20.30 Uhr: Wolfgang Friedrich mit der „New Orleans 
Dixieland-Band“ im Festbereich
ab 21.00 Uhr: Disco-Night mit DJ Chris (Volksbank-Bühne)

Samstag, 26.9.:
ab 15.00 Uhr: Kindernachmittag beim Schubertdenkmal
ab 15.00 Uhr: Bezirksseniorennachmittag
ab 20.00 Uhr: Donauprinzen (Sparkassen-Bühne)

ab 20.15 Uhr: „G`spielt, G`sungen und Tanzt“ (Raiba-Bühne) 
mit Volksmusik, Volkstanz, Offenes Singen, etc. (Volkstanz-
gruppen und Stubenmusi Gföhl)
21.00 Uhr: „Skip-Dancer“ – Showdance – vor der 
Sparkassen-Bühne
ab 21.30 Uhr: „Ö3-Disco“ (Hitradio Ö3 mit DJ Alex List, 
Volksbank-Bühne)

Sonntag, 27.9.:
09.00 Uhr: Feldmesse zum Erntedank (Sparkassen-Bühne) 
Segnung der Erntekrone, Bäuerinnenchor, Gesangverein und 
Chor Vielklang
10.00 Uhr: Frühschoppenkonzert mit Musikverein und 
Moderator
14.00 Uhr: Ernte- und Festumzug 
ab 16.00 Uhr: „Waldviertel-Express“ (Sparkassen-Bühne)

An allen 3 Tagen: Spanferkel, Italienische Spezialitäten, 
Deftiges, Süßes, Schmankerl, Beisldorf, viel Stimmung und 
Musik, freier Eintritt

25.-.27.9. Stadtfest Gföhl – 20 Jahre Stadt und 40 Jahre Großgemeinde Gföhl
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Kindergarten-Abschied. 
auf eigenen wunsch verlassen 
mit Ende dieses kindergarten-
jahres zwei bewährte klein-
kindpädagoginnen gföhler 
kindergärten: Elfriede lechner, 
seit 1997 im bisherigen kinder-
garten gföhl 2, wird ab sep-
tember im kindergarten droß 
tätig sein  der neue dienstort 
von ilse sandhacker, sie leitete 
seit 2007 den kindergarten in 
rastbach, wird mautern sein  
bürgermeister karl simlinger 
bedauerte den abgang der be-
währten und beliebten klein-
kindpädagoginnen und dankte 
für deren Engagement  

Freiwilligen-Ehrung. Jo-
hann und Erich pernerstorfer 
sind die „besten freiwilligen 
der gemeinde gföhl 2009“  
Johann ist ebenso wie sein 
bruder Erich seit 1953 mit-
glied der ff gföhl  Johann 
pernerstorfer war von 1974 
bis 1991 auch kommandant-
stellvertreter, Erich jahrelang 
freiwilliger rotkreuz-helfer 
und ist heute noch lektor in 
der gföhler pfarre 
Seit 60 Jahren (!) flechten sie 
auch  ununterbrochen und 
selbstverständlich kostenlos  
die kränze und girlanden für 
die gföhler maibäume  

Vorleseprojekt. der kin-
dergarten gföhl 1 besuchte 
im rahmen des projektes 
„vorlese-kindergarten“ die 
gemeindebücherei  die bü-
cherei wurde den kindern von 
büchereileiterin helga steiner 
und der zuständigen kultur-
tadträtin lia wurzer gezeigt 
und es wurden geschichten 
vorgelesen  bürgermeister 
karl simlinger freute ich über 
den besuch und lud die klei-
nen gäste zu einer Jause ein  
durch dieses „vorlese-projekt“ 
soll bei den kindern der wert 
des buches und das interesse 
am lesen geweckt werden  

Feuerwehr-Jubiläum. seit 
70 Jahren ist Josef dirnber-
ger mitglied der ff reittern, 
21 Jahre davon stand er als 
kommandant an deren spitze  
durch seine sehbeeinträchti-
gung war es ihm nicht mög-
lich, an der festfeier für das 
neue kleinlöschfahrzeug teil-
zunehmen  also überreichten 
bezirksfeuerwehrkomman-
dant-stv  wolfgang schön 
und abschnittskommandant 
karl braun mit dem örtlichen 
kommando die auszeichnung 
des nö landes-feuerwehrver-
bandes in der wohnung des 
Jubilars  

Abschied von bewährten Kräften

Kindergarten-Vorleseprojekt

Freiwilligen-Ehrung

70 Jahre Feuerwehr-Mitglied

Ident-Nr. A-10032


